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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 34. Drittes Blatt. Sonntag den 3 . Februar 1888,

Danksagung .
An Geschenken für die hiesigen Armen sind uns zugegangen : von Hrn . Max Müller Zeugen

gebühr 5 ,F , von Hm . Michael Lcvinger Zeugengcbühr 1 «ä! , Ungenannt 1 ^ , Ungenannt 10 ^ !, von
Hrn . Julius Leon Lohn von einem entlassenen Dienstmädchen 23 von Hern. Rechtsanwalt
vr . Wehl Zeugengebühr 60 A , von Hrn. Ferdinand BauSback Zeugengebühr 1 ^ l , v !n Hrn . Emil
Keller Zeugengebühr 2 von Frau M . Gunth Wwe. Zeugengebühr 60 von M . Z . 5 Unge¬
nannt Zeugmgebühr 3 von Hm . Rechtsanwa't vr . Friedrich Weill Zeugengebühr 150 , von
Hm . Zimmermeister Nagel Zeugengebübr > ! 2 50 , von Üngmannt Zeugengebühr 3 wofür wir
unseren verbindlichsten Dank hiermit öffentlich aussprechen .

Karlsruhe , den 1. Februar 1805.
Armenrath .

_ Krämer . Wagner.

Evangel . kirchliche Gemeindepflege .
Danksagung .

Bon Frau StaatSrath A. D . erhielten wir für unsere Krankenpflegestationen in der Süd - und
Oststadt je 100 ^ r, wofür wir unfern herzlichsten Dank aussprechen .

Karlsruhe , den 25 . Januar 1895.
Die Vorstände der Krankenpflegestatiouen .

Brückner , Stadtpfarrer ._ Mühlhäußrr , Stadtpfarrer .

Wohnungen zu vermiethen .
VL. Degenfeldstraße 3 ist eine schöne Woh¬

nung im 2. Stock, bestehend aus 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde , auf 23. April zu vermiethen .
Zu erfragen im Laden-

« Garten st raße 37» Ecke der Hirschstraße »
ist der 2. Stock, bestehend aus S geräumigen,
Hellen Zimmer » , alle auf die Straße gehend
<2 mit Balkon ), nebst Küche und allem sonstige»
Zugehör , auf 23. April zu vermiethen . Zu
erfrage » im Laden daselbst .

* Karlstrabe 58 ist im 3 . Stock eine Woh¬
nung von 3—4 Zimmern , Helle Küche, Keller und
bewohnbareMansarde auf 23. April zu vermiethen .
Preis 340 event . 450 Mark . Näheres im 3. Stock
links.* Kurvenstraße 25 ist der 3. Stock von 3
btt 4 schönen Zimmern , Küche nebst Zugehör auf
As April zu vermiethen. Einzusehen von 1—4 Uhr
Nachmittag«.

LI . Marienstraße 3 sind 2 Wohnungen von
je 8 und 4 Zimmem sammt Zugehör auf 23 . April
ru vermiethen. Zu erfragen Marienstraße 2 im
Eckladen.

Markgrafrnstraße 16/18 ist eine Woh-
Mlgvon 2 Zimmem nebst Küche und Keller auf
Al April zu vermiethen .

* Schesfelstraßr 57 ist eine Wohnung von
zwei Zimmem nebst Küche und Mansarde an eine
kleine Familie auf 23. April zu vermiethen . Nä¬
here« im 1. Stock.* Schützenstraße 24 ist im Hinterhaus auf
23. April eine Wohnung von 2 Zimmem, Küche
und Keller zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus,
parterre .* Steinstrabe 31 ist im 2 . Stock deS Seiten¬
baue- eine geräumige, freundliche Wohnung von 4
Zimmem nebst Zugehör auf 23. April an eine
kleine , ruhige Familie zu vermiethen .* Wald st ratze 5istim Seitenbau eine freund¬
liche Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern. Küche,
Keller nebst Zugehör. auf 23 . April zu vermiethen .
Nähere- tm Laden daselbst .

* Wielandtstraße 22 ist im Seitenbau eine
Wohnung von 3 Zimmem , Küche, Keller und Glas -
abschluß auf 23 . April billig zu vermiethen . Nä¬
here« im 3. Stock deS Vorderhauses.

— In der Akademiestraße und Kreuzstraße sind
Parterrewohnungen von 3—4 Zimmem sammt
Zugehör auf 23 . April zu vermiethen Zu er¬
wägen Akademtestraße 35 bei Herrn
WorgenS von 10—1 und Mittags von 3—5 Uhr .

LI . In schöner, freier Lage der Stadt ist per
LS. Oyober , womöglich auch früher , eine große
Bel - Etage, 12—15 Räume , zu vermiethen . Gefl.
Adresse» von Refllktanten unter Nr 858 an daS
Kontor de« TagblatteS erbeten ._

* Eine freundliche Mansardenwohnung von zwei
Zimmem , Köche, Keller ist auf 23 . April zu ver-
rntethen: Schützenstraße 61 im Laden . Daselbst
, st ein großes Parterrezimmer mit Wasserleitung
«fort »u vermiethen.

Eine Parterrewohnung
von 3 hübschen Zimmern , Küche nebst Zugehör ist
auf 23 . April zu vermiethen . Näheres Schützen¬
straße 49 im 2. Stock . *

21 Wilhelmstraße 21
ist der 1 . Stock des HtnterbauseS , bestehend au«
Küche und großem Zimmer sammt Zugehör , auf
23. April zu vermiethen.

Laden zu vermiethen.
2.1. Marienstraße 2 ist ein Spezerei - Geschäft

sammt Inventar und Wohnung auf 23. April zu
vermiethen. Zu erfragen daselbst im Metzgerladen.

Wohnnngs Gesuch .
Auf 23 . April wird in einem fluten Hause eine

sonnige Wohnung von 2 bis 3 Zimmern und Zu -
aehör im Preise von 300 bis 380 Mark von zwei
Personen gesucht. Gefl. Anerbietungen Kaiser -
straßr 195 im 3. Stock erbeten . *

Zimmer zu vermiethen.
* Rüppurrerstraße 24 a , eine Treppe hoch , ist

ein gut möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen .
* Ein gut möblirtes , auf die Straße gehendes

Zimmer ist mit oder ohne Kost billig zu vermiethen:
Adlerstraße 41 im 2. Stock.

* Waldstraße 5 ist im 2 . Stock deS Vorder¬
hauses ein gut möblirtes Zimmer auf 15 . Februar
oder auf 1. März zu vermiethen . Näheres im
Laden daselbst .

Ein oder zwei Zimmer mit oder ohne Küche
find wegen Wegzug sofort bis 23. April zu ver-
micthen . Näheres Waldsttaße 22 im 3. Stock.

3.1. Marienstraße 1 ist im 2. Stock ein gut
möblirtes Zimmer sogleich oder später zu ver-
miethcn . Zu erfragen daselbst rechts .

* Ein möblirtes Zimmer ist wfort zu vermiethen:
Lcssingsttaße 43 im 4. Stock des Hinterhauses.
Ebendaselbst wird Wäsche zum Waschen und
Bügeln angenommm.

* Herrenstraße 9 ist tm 2. Stock deS Hinter¬
hauses ein heizbares Zimmer mit Kost an einen
soliden Arbeiter zu vermiethen.

* Markgrafenstraße 25 ist im 3. Stock rechts
ein Zimmer mit zwei Betten, auf die Straße gehend,
mit Kost an solide Herren billig zu vermiethen.
Eingang links.

Drenst -Antväge .
* Ein einfaches , tüchtiges Mädchen wird sofort

gesucht : Wilheimsttaße 38 im 1 . Stock .
* Ein fleißiges, ordentliches Mädchen , welche-

willig alle häuslichen Arbeiten verrichtet , wird
sofort in Dienst gesucht. Näheres Waldsttaße 5
im Laden.

u 8ell * Dienstpersonal" E W » » Mer Art studet hier und aus¬

wärts gute Stellen durch S oNnairii ,
Haupt - Centralbüreau , Erbprinzenstraße 3, L Stock

Ca . 3000V Mark
sind auf I . Hypotheke sofort oder später au-zuleibrn.
Agenten ausgeschlossen. Offerten unter Nr . 861
besorgt das Kontor des Tagblattes ._

*

*

Kapital Gesuch .
* Ein Kapital von 2500 Mk. wird als Hypothek «

aufzunehmen gesucht. Offerten unter Nr . 856 be«
liehe man im Kontor des TagblatteS abzugehen .

* H . Hypotheke - Gesuch .
Auf ein Haus in Mitte der Stadt werde«

12 - 13000 Mk. zu 4 '/, "/» auf Anfang» Mai
gesucht. Agenten verbeten . Offerten unter Nr . 852
an das Kontor des TagblatteS erbeten ._

Stelle -Antrag .
* Für sofort ein Büreaugehilfe für ein AnwÄts »

büreau gekuckt . Offerten unter Anfügung vo«
Zeugnißabschriften und Gehallsaniprüchrn sind
unter Nr . 859 an das Kontor des Tagbl . erbetep.

Wnthschast.
Zum Betrieb einer klemm Wirthschaft wird

eine tüchtige Wirtschafterin oder ein Wtrth ge¬
sucht. Näheres Göthestraße 4. ;
^ ^

Austräger gesucht.
3.1. Für ein hiesige« Geschäft wird et»

jüngerer Mann als Austräger gesucht.
Derselbe muß stadtkundig sein . Stellung
unter Umständen dauernd . Schriftliche An¬
meldungen unter Nr . 857 an das Kontor des

^
TagblatteS erbeten .

^

cki Wcißzcugbcschlikßcrm,L.' « HMzimmermiidchru ,
Beiköchin , Hausmädchen, Kellner und Kellnerlehr«
ltnae, Kochlehrltnge finden für sofort Stellen , Ihm «'
werfe der Eintritt auf 1 . März . Näheres bet Frau
A » » t , Waidstraße 29 im 2. Stock. _

s» MeißM - A NÄN "
IW Hauswesens wegen Erkrankung der Fra »,
Aw u ebenso nach Colmar ein gefetztes MLvckMt

zu einer Dame , ferner Hotel- und Privat »
Zimmermädchen , Haus - und Spülmädchen sowie
mehrere Mädchen, welche bürgerlich kochen können.
Näheres bet Frau Waldsttaße 29.

SLelleantrag.
* Eine tüchtige , erfahrene Person in gesetzte»

Jahren , welche selbstständig kochen kann und sich
allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wird aus Im
Febmar zu einer alleinstehenden Dame gchnhp
Nur solche mit guten Zeugnissen versehen« PSr
sonen wollen sich melden : Karlstraße 36 im 3. Stock.

Eine einfache Kellnerin
findet sofortStelle durch Fr . LU«
Zähringerstraße 72 . ^ "

Gesucht
wird ein in allen häuslichen Arbeiten perfekte«.
Dienstmädchen. Näheres Amalienkraß« 19, Met
Treppen hoch (zwischen 12 und 4 Uhr) . *

Ein junges Mädchen
findet für häusliche Arbeiten sofort Stell ; : Hirsch»
straße 20, » Restauration Bavaria «.

'

Ein kräftiger Bursche
findet in meinem Holz- und Kohlengeschäft fvßap
Beschäftigung .

Will ». Kaltenbach, Scheffelstraße 7
Beschäftigungs -Antrag .

Eine reinliche Frau oder rin Mädchen wird für
häusliche Arbeiten einige Stunden tm Tag gesucht.
Zu erfragen im Kontor de« Tagblatte«.



KckaWimittlll ,der ln israelitischen Kreisen verkehrt , wird gebeten ,seine Adresse unter Nr . 864 im Kontor des Tag-blatteS abzugeben . Diskretion zugesichert.
Lehrlmg-Gesuch .8.1. Ein junger Mann , welcher Lust hat, das

Tapeziergeschäst gründlich zu erlernen , kann aufOstern in die Lehre treten bei IZiutt
Lapezter und Dekorateur, Viktoriastr aße 17.

Drechslerlehrlinq gesucht .* Tin ordentlicher Junge findet sofort oder aufOstern Aufnahme.
^ Drechslermeister ,

_ Luisrnstraße 56 ._Eine tüchtige Verkäuferin
sucht» gestützt auf gute Zeugnisse , Stellung in einem
seinen EoufektionS - Geschäft - Gest. Offertenbeliebe man unter Nr . 853 an das Kontor desLa-blatte- abzugeben ._ *

Haushälterinstelle -Gesuch .* Von einem Fräulein wird auf sofort oder
eine Haushälterinstelle bei einem älteren
oder einer Dame gesucht. Zu erfragentetnstraße 12 im 3. Stock ._Verloren

wurde Freitag Abend eine Srauatbroche . Der
Finder wird gebeten , dieselbe gegen BelohnungKaiserstraße 84 » , parterre , abzugeben ._

*

Gefunden
wurde eine Pelzmütze . Der rechtmäßige Eigen¬
tümer kann dieselbe bei Friedrich Baader , Zäh-
rmgerstraße 49 im 3. Stock abholen ._

*

Gin goldener Mng
wurde gefunden . Näheres : Luisenstraße 69 a imL SWS ._ *

* Haus zu verkaufen.
I « guter Lage des östl. Stadttheils ist ein sehrrrnttrendes Geschäftshaus mit großen Räum¬
reiten und Platz um billigen Preis bei guten

Bedingungen zu verkaufen oder gegen ein kleineres
Hau- zu vertauschen . Offerten von Sclbstkäufernbittet man unter Nr . 860 im Kontor des Tagblattes
aiederzulegen._

Zu verkaufen :
rin sehr gut erhaltener Pelzmantel , ein Kassen¬
schrank , ein Handschlitten, für Milchtransport
paffend. Näheres Waldstraße 7 im Laden .

* Eine noch wenig gebrauchte Singer -Näh¬
maschine ist unter schriftlicher Garantie billig zuverlaufen : Grenzstraße 10 im 1. Stock .

* Ein solid gearbeiteter Fauteuil mit Einrich¬
tung (neu) und zwei Wohnzimmer -KanaperS ,u» welchen der Stoff nach Belieben gewählt werden
raun , werden ausnahmsweise billig abgegeben :
Adlerftraße 22 im 2. Stock des Hinterhauses.

Kinderwagen.* Ein ganz neuer, noch nicht gebrauchter Kinder¬
wagen, neueste Fayon , ist sehr billig zu verkaufen :
Amalienstraße 65 tm Hinterhaus II ._

Kinderwagen .* Ein ganz wenig gebrauchter Kinderwagen ,blauer Kasten mit Gummi , ist billig zu verkaufen :
Kaiserstraße 223 im hintern Seitenbau , parterrelinks._

Kauf -Gesuche.* Eine gute Violine , für einen Anfängergeeignet ,wird m kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr . 862 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Wellenfittiche
n » kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe (perPaar ) sind unter Nr . 863 an das Kontor des
TagblatteS erbeten. *

Spritzkuchen.
Kttliutl Pfannkuchen

empfiehlt in bekannt bester Qualität
^ » . Da .nor , SoscoMsr,14 Ritterstraße 14.

— « 86 - -

Aufforderung .
2.1. Alle Diejenigen, welche an den Nachlaß deS

verstorbenen Rechtsanwalts G . Frey hier eine
Forderung zu machen haben , werden hiermit auf¬
gefordert, ihre Rechnungen innerhalb 14 Tagen in
dem Geschäftsbürcau Akadcmtestraße 1 abzugebenSpätere Rechnungen bleiben unberücksichtigt .Karlsruhe, 2. Februar 1895.

Berliner Pfannkuchen ^verschiedener Füllung , ^

Englischer Sandkran),
Bismarckkranz

heute im Ausschnitt empfiehlt
CoMmi L. Äse Mul lkti, ^

Kaiserstraße, Ecke der DouzlaSstraß
"

beste Marke, per Pfund 25 Pfg . empfiehlt

Amalienstraße II .

MM -MlWt,
bestehend aus :

Aprikosen,

WMflpfkl»,
Akpstlschiiihkii.
MdeM -MannM und

II
III .

per Vfo. 45 Pf .
30 Pf .
18 Pfn

empfiehlt
A . Honrknrxor ,

Kronenstraße 50 .

Frische holl. Schellfische,
Cabeljau und
Kieler Bücklinge

empfiehlt
I -ösol »,*_ Kaiserstraße 115.

Dauer -Maronen ,
größte, tadellose , gesunde Frucht empfiehlt

krilA I »eppsrt ,
Amalienstraße 14.

per Pfund 7 « Pfg .
empfehlen 33

Kebr. Heus«!,
Großherzogl . Hoflieferanten .

Kaiserauszug ,
feinstes 00 Mehl , per -/. Ctr . Mk. 3.50 , per >/« Etr
Mk. 1.80, per Ctr . Mt . - 95 empfiehlt

Amalienstraße 14.

Schwarzwälder Dörrfleisch ,
Schinken und Schänfele

empfiehlt

* Kaiserstraße 115.

Schweinefett ,
garantirt rein , per Pfund 60 Pfg . , bei 5 Pfund
per Pfund 55 Pfg . empfiehlt

Amalienstraße 14.

W Milch ! Milch!
per Liter 15 Pfennig ,

Hofgutmilch , ^
per Liter 18 Pfennig ,

Abgerahmte Milch,
per Liter 10 Pfennig

Die Milch wird frei in's HauS ge¬
bracht, sowie auf monatl . oder wöchentl .
Abonnements abgegeben .

Malknki zur Kattttbllmr.
A. von n ^kilskl,

Amlirikriße St »id SmlstkchN.
Zapfoeotilk

mit selbstthätiger
Eutlüftuug erleich¬
tern das Entleeren

der Wasserleitung
beim Abstellen und
verhindern dadurch
das Einfrieren der¬
selben . Solche sind
zu haben bei —

IlilLsyer Mn.,
Erbprinzenstr. 34.

Eiserne Bettstellen
nach Maaß in solider Ausführung
werden stets angefertigt und empfiehlt

Svlii -vinen , MlljWßtt ,
Stefanienstraße 21.2. 1.

Grabgelän - er
von Schmicdeisen in einfachster bis zur reichsten
Ausführung werden stets angesertigt und
empfiehlt

^ 8eLr «iiivr , Müvzschlofler,
Stefauieustraße 21.

Zeichnungen und Mustergeländer stehen zur
geneigten Ansicht bereit. 2.1 .

''

Grchcs EM !
Heute Sonntag findet bei der großen ^

Linde » hinter der Ackerbauschule,
xrossos MsLosH

mit Mnsik statt.



Aufklärung.
* In der Zeit um Weihnachten wurden angeb¬

lich in meinem Auftrag vier Beiträge für einen
wohltbätigen Zweck gesammelt oder Anzahlungen
auf ein zu lieferndes Buch entgegengenommen. Man
hatte sich zu diesem Zwecke von mir eine Unter¬
schrift verschafft , indem man mich aufforderte, eine
Predigt zu einer Predigtsammlung einer Buch¬
handlung in Leipzig zu liefern , welche einen Theil
de- Reinertrages dieses in größtem Stile ange¬
legten Werkes den Mitarbeitern zu Wohltbätigkefts-
zwecken zuweise. Auch legte man mir Probehefte
mit rühmlichst bekannten Namen vieler Geist¬
lichen vor.

Auf Anzeige bei der Behörde — in Folge jener
Sammlung von Geldbeträgen — hat sich heraus¬
gestellt , daß hier ein gemeiner Betrug vorliegt,
der in einer garuen Reihe von Städten Deutsche
lands in gleicherWeise von jener angeblichen Buch¬
handlung (Jahnkc ) und Helfershelfern betrieben
wurde. Die Betreffenden sehen ihrer Strafe ent¬
gegen.

Ich glaube diese Aufklärung den unter Miß¬
brauch meine« NamenS Getäuschten schuldig zu
fein.

Karlsruhe , den 3. Februar 1895.

kisvkvi », Hosdiakonus.

Nnki« Karlsruher Wicht.
3 .1. Unsere Mitglieder sowie deren Söhne und

Töchter, welche bei der am 20 . Februar statt¬
findenden Abendunterhaltung durch Gesang oder
Musikaufführung Mitwirken wollen , werden ersucht,
sich bis zum 12. d. M . bei Fritz Glaßner , Herrcn-
straßc 4, zu melden .

Der Vorstand .

8dun . Mitteilungen au« der StadtratSfitzung vom
1 . Februar.

Der Voranschlag der Stadtkaffe für da« Jahr 1895
wird beraten und gutgeheißeu . Beim Bürgerausschuß
soll die Erhebung einer Umlage von 36 M gegen 37 A
i« Jahr 1894 vorgcschlagen werden . — Der Vorsitzende
teilt einen Artikel de« Badischen Landesboten mit, worin
der Stadtrat getadelt wird, weil er da« Gelände de«
neuen Friedhof« zur Jagd verpachtet habe und die Ruhe
der Loten durch Fltntengeknall und Hundegebell stören
lasse. Der Thatbestand ist folgender . Ans dem neuen
Friedhof sammeln sich, besonders im Winter , zahlreiche
Hasen, welche die dortigen Anlagen durch Benagen und
Abfreffeu der Pflanzen und durch Aufwühlcn der Erde
beschädigen. Da hierüber wiederholt Klage geführt wurde ,
beschloß der Stadtrat , die Hasen schießen zu lassen und
übertrug die« Geschäft einem Jagdkundigen und zwar
für die Zeit vom 1. Dezember v. I « . bi« 3l . Januar
d. I » . Der Jagdkundige sollte die geschossenen Hasen
behalten dürfen und dafür 30 an die Stadt bezahlen .
E« wurde ihm ausdrücklich untersagt, zum Schießen der
Hasen Hunde mitzunehmen . Da « Schießen sollte nur
Vormittag« vor 9 Uhr, zu welcher Zeit der Friedhof
nicht besucht zu sei« pflegt , stattfiuden , und jedenfalls
«ährend der Vornahme einer Beerdigung, wenn solche
ausnahmsweise zu so früher Zeit stattfiuden sollte, unter¬
bleiben . In dieser zum Schutz der Frtedhofanlagenund der
Pflanzungen auf den Gräbern erforderlich gewesenen An¬
ordnung steht der Stadtrat keine Verletzung der Pietät ;
er wird sie daher auch künftig treffen , wenn sich wieder
ein Bedürfnis danach Herausstellen sollte . Darüber , ob
die getroffenen Anordnungen Setten » de « Jagdkundigcn
pünktlich befolgt worden find, ist eine Untersuchung etn-
gelcttct , die noch nicht abgeschlossenwerden konnte . Deren
Ergebnis wird in nächster Stattratsfitzung mitgcteilt
»erden . — Der Vorsitzende teilt dar Ergebnis der tm
verflossenen Jahr erkannten Schulstrafen und der gegen
Schüler der statt . Schulen erkannten gerichtlichen und
polizeilichen Strafen mit. An den Volksschulen ( 7405
Schüler) kamen polizeiliche Bestrafungen gar nicht, ge¬
richtliche 4 vor ( «egen Diebstahl«) . Schulstrafen wurden
101 erkannt und zwar: 10 wegen Entwendung. 18 wegen
Sachbeschädigung , 13 wegen Schlägereien, 80 wegen
»roben Unfug», 23 wegen Feld - und Holzfrevel , 7 wegen
sonstigen Ordnungswitrigkeiten. Von den 1 » ! Schul¬
strafen entfallen 97 auf Knaben und nur 4 auf Mädchen .
Unter de« Knabenschulen weist die einfache verhältnismäßig
die meisten bestraften Schüler auf, nämlich 51 — 6,4 o/o ,
dt« erweiterte Knabenschule 33 — 2,0 «/«, die Bürger¬
schule 2 — 0,8 "/o und die Knabenschule de« Stadtteil «
Mühlburg 11 — 3,8 In der Knabenvorschulc so¬
wie in der höheren Mädchenschule und in der einfachen
Mädchenschule, einschließlich derjenige » de « Stadtteils
Mühlburg , waren Schulstrafen (Arrest oder körperliche
Züchtigung) nicht zu verfügen . In der Oberrealschule
»nd tm Realgymnasium kamen polizeiliche oder gericht¬
licheBestrafungen nicht vor . I » ersterer Anstalt ( Sibülcr-
zahl SS3) wurden 6, in letzterer ( Schülerzahl 474) 3

— « V —

Arreflstrafen erkannt. Diese Statistik zeigt , daß auch die
Verhältnisse de» vergangenen Jahre « die oft gehörte Be
Häuptling , daß der sittliche Zustand der Jugend sich ver¬
schlimmere , all unrichtig erscheinen lassen. — Herr Stadl
verordneter Ruh wird zum Mitgli -d der Arbeiterver -
ficherungSkommission ernannt . — Zur Erstellung etne-
Lffcnt' ichcn Abort» beim Durlachcrthor werte» folgende Ar
beiten vergeben : Maurerarbeit an Stephan Btlltng ,
Steinhauerarbett an Friedrich Frey , Zimmerarbeit
an Ludwig Mcinzer , Dachdeckerarbett an Eduard
Appel , Blechnerarbeit an Friedrich Müller ,
Schlofferarbeit an Wilhelm Jung , Anstretcherarbeit
anGebr . Grethcr . — Die Lieferung von Ptaffava-
besen wird dem M. Ries Nachfolger und Hch . Hering
in Grünstadt und die Lieferung von Kehrmaschinenwalzen
dem Hermann Wächter in Bruchsal übertragen. —
Bei der städt . Sparkasse fanden tm Monat Januar d . J . statt :
3306 Einlagen tm Betrage von 536486 ^k! 97 Hk gegen
2818 Einlagen mit 409949 46 H im Januar 1894 ,
1628 Rückzahlungen im Betrage von 318372 66
gegen 1452 Rückzahlungen mit 235384 02 A im
Januar 1894 . — Die Firma Haasenstetn LVogler
und PH. Weber , Privat, haben für da« städt . Archiv
eine Photographie der von ihnen in hiesiger Stadt auf¬
gestellten Plakat -Anschlag- Säulen zum Geschenk gemacht,
wofür gedankt wird̂ _ _ _

Die „ Londoner Phönix " - Feuer - Assecuranz-
Sccietät ist durch Parlamentsacte im Javre 1782
unter unbeschränkter Haftbarkeit ihrer Actionäre,
welche not ihrem Gesammtvermögen solidarisch für
alle Verbindlichkeiten des Instituts aufkommen,
gegründet. Alk. 16 ooo 000

Seil ihrem Bestehen bezahlte die Gesellschaft für
Schäden mehr alS Dreihundertundsecdjig Mil¬
lionen Mark » wovon allein aus den großen Brand
von Hamburg tm Jahre 1842 Mk . 3 230 OVO
entfallen , wie die Gesellschaft auch bereits in Deutsch¬
land in dem Zeitiaume 1787/1812 — zu welcher
Zeit noch keine deutsche Gesellschaft existirte
einen Schadenersatz von Mk . 3923 636 geleistet
hat.

Die Policen des » Londoner Phönix " werden von
der Deutschen Reichsbank und deren Filialen , so vie
fast allen andern Lombard-Geschäften als Unterlage
genommen.

Die Bilanz ergibt laut Notariatsact vom 30.
Mat 1894 Mk . 30 430 289 07 Aktiva , denen
Mk. 4 383 164 40 Passiva , incl . Mk. 3 142 579 20
Schadens -Reserve gcgenüberstehen, so daß ein Rein -
vcrmögen von Mk . 26 067 124 67 verbleibt , über
welches die Societät ohne Weiteres verfügen kann.

Die Bezirksagentur befindet sich in ILarli ,
rnk « Karlstraße 29 » , parterre , welche zur
Entgegennahme von Anträgen gerne bereit ist und
alle Geschäfte für diese Gesellschaft bestens erledigt.

OroßherzoglicheS Hostheatrr.
Sonntag den 3 . Februar . Atlldenmg da

Abonnements - Nummer. 1. Quartal. IS .
Abonnements - Vorstellung . (Mittelpreise .)
Wegen andauernder Unpäßlichkeit der Frau
Reuß statt „Der Bajazzo "

: Zar und
Zimmermann . Komische Oper in 3 Akten.
Musik von Aidert Lmtzing. — Sonne und
Erde . Ballet in zwei Akten (fünf Bilder )
von Franz Gaul und Josef Haßreiter. Musik

von Josef Bayer. Anfang 6 Uhr . Gnds
10 Uhr .

Dienstag den 5. Februar . I. Quartal.
18 . Abonnem. -Vorsteüung . (Kleine Preise .)
Zum erstenMale : Wie die Alten sunge «.
Lustspiel in 4 Akten von K. Niemann. An¬
fang i/z7 Uhr .

Mittwoch den 6 . Februar . Theater in Baden.
17 . Abonnements - Vorstellung . Zampa ,
oder : Die Marmorbrant . Romantische
Oper in 3 Akten . Nach dem Französischen
von Karl Blum. Musik von Herold . An¬
fang ft, 7 Uhr.

Donnerstag den 7 . Februar . I. Quartal.
20 . Avonnem . -Vorstellung . (Kleine Preise .)
Goldfische . Lustspiel in 4 Akten von
Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg .
Anfang i/,7 Uhr.

Freitag den 8 . Februar . 1 . Quartal. 21.
Abonnements - Vorstellung . (Kleine Preise .)
Zum ersten Male wiederholt : Wie die
Alten sungen . Lustspiel in 4 Akten von
E. Niemann. Anfang t/,7 Uhr.

Sonntag den 10 . Februar . I. Quartal.
22 . Abonnements -Vorstellung (Mittelpreise -j
Zum ersten Male : Die Gärtnerin . Ko¬
mische Oper in 2 Akten von W . A. Mozart.
Mit neuem Text und Dialog von Vr. Max
Kalbeck . — Zum ersten Male : Der Lotse .
Oper in einem Akt von Ferd. Lamey Musik
von Max Brauer . Anfang t/,7 Uhr.

Vormerkungen zu diesen Vorstellungen nimmt
das Vormerkbüreau des Großb . HoftbeaterS an
Wochentagen jeweils von 8 — 12 Uhr Vormittags
und von 3 — 5 Uhr Nachmittags entgegen. Dt «

schriftlicher Bestellung mit etnzusenden.
Abholung der vorgemerktenKarten zu einer später«
alS der gewöhnlichen Zeit (gewöhnlich am Tage
vor der betr. Vorstellung von 3 — 4 Uhr Nachm.)
gewünscht, so ist bei der Bestellung außer der Bor¬
merkgebühr auch der Betrag für die Karten einzu¬
bezahlen. Schriftliche Bestellungen ohne Ein¬
sendung dieser Beträge können keine Berück¬
sichtigung finden .

Montag den II . Februar . 1 . Sonder-
Vorstellung (außer Abonnement) zu ermäßigten
Preisen . Maria Stuart . Trauerspiel
in 5 Akt en von Schiller . Anfang 7 Uhr .

Wirrer « « » » dev d acht « « geH

31 . Jan . LhermometerBarometer « t»d « Wern»,

6 U. Morg . — 15 746 nun Nord hch
2 . Witt. - 61 746 .
6 , Abd«. - 6s 746 . Nordweft«Mwöllt
1 . Febr.

6 U. Morg . — 7 747 mm West trüb
2 . Mitt. — S 747 . Schnee
6 „ Abt». - Si 747 ,

nbes-Aiyeige.
Statt jeder besonderen Mittheilung .
.Tiefbetrübt »heilen wir Freunden und Bekannten mit, daß unsere liebe

Tochter, Schwester und Tante

Frau VLlLvImLLA, Na .LiinLü11vr Wittwe
im 50 . Lebensjahre nach kurzem , schwerem Leiden Samstag früh */»9 Uhr
srnst verschieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Durlach , den 2 . Februar 1895 .

Die Beerdigung findet am Montag Nachmittag 3 Uhr vom Trauer¬
haus, „ Zum Schlößchen " in Durlach , aus statt-

!
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ÄecKte Kotter ' vö ^ eL
Hähnchen und Weibchen , prämiirter Stamm , so¬
wie eine vollständige Heckeinrichtung . GcsangSkasten
mit Einsatz käsigen, größere und kleinere Käfige,
Nistkästen u. s. w. werden billig abgegeben .

IL«IIin » iii » , Werderstraße 12
* ' im Settenbau .

Standesbuchs -Auszüge .
Eheaufgebotr

2 . Febr . Max Schindler von Ohlau , Sergeant
hier , mit Lina Fritz von Boxberg .

Eheschließungen r
2. Febr . Adolf Schneider von Bruchsal , Maler

hier , mit Elisabeth Maisch von hier .
2. » Albert Holzhauer von Tiefenbronn ,

s Schneider hier , mit Emilie Abele von
Helmsheim .

Geburten r
SV. Jan . Erna Mina , Vater Adolf Engver , Trom¬

peter .
»7. » Heinrich Wilhelm , Vater Johannes

Kunz , Schlossermeister .
27 . „ Wilhelm Friedrich, Vater Karl Fried .

Schäfer , Oberkellner .
28. » Auguste Christiane Karoline , Vater f-

Christian Bauer , Portier .
29. » August,VaterFried . Widmann,Schneider .
29. » Lina , Vater Franz Wagner , Schlosser .
8V. „ AloysiuS , Vater Friedrich Biebricher ,

Schreiner .
80 . » Helene Charlotte Karoline , Vater Georg

Mittelbauer , Magazinier .
80. » Anton Adolf . Vater Adolf Jäger , Kupfer¬

schmied.
81. » Willy Reinhard , Vater Reinhard Bürger ,

Portier .
81. » Reinhard Wilhelm , Vater Fried . Hörnle ,

Lackier.
81 . » Franz Josef , Vater AloyS Klumpp , Bahn¬

arbeiter .
81. » Adam , Vater Friedrich Stetninger ,

Mechaniker .
1. Febr . Rudolf Richard Felix , Vater Felix

Lienau , Ingenieur .
Todeafälle r

81. Jan . Karoline Walter , alt öl Jahre , Ehefrau
de« Fabrikarbeiters Wilhelm Walter .

1. Febr . Barbara Bauer , alt 74 Jahre , Wittwe
des Schmiedmeisters Michael Bauer .

1 . » Ernst Friedrich Laag , Techniker, ledig,
alt 21 Jahre .

1. » August Prtntz , Privatier , ledig , alt
72 Jahre .

2. Febr . Elise , alt 2 Monate 20 Tage , Vater
Friedrich Oberst , Fabrikarbeiter .

2 . » Theodor , alt 13 Jahre , Vater Johann
Obert , Stadttaglöhner .

2. „ Franziska Blum , alt 2ö Jahre , Ehefrau
_ des Sch uhmachers J ohann Blum .

Fm d e
übernachteten vom 1. bis 2. Februar .

Alte Post . Gebr . CawaSky, Kfl . v- Berlin . Laase,
Kim . v . Colmar . Erlitz , Kfm » . Chemnitz . Solemann ,
Koch , u . Messing , Kfm . v. Neustadt . Senger , Photograph
v. Algier .

Bratwurstglöckle . Bnhltnger , Kfm . v. Baden .
Mast , Zeller , Landwtrthc , n . Heger , Müller ». Stollbofen ,
Fritz , Uhrmacher v. Buchheim . Frl . Mathe « v. Dtelhetm .

Bayerischer Hof . Frl . Schatz , Sängerin von
Würzbnrg . Kapsel , Kfm. v . Stuttgart . Agoston , Phy¬
siker m. Fam . » . Fnnskttchen .

Darmstädter Hof . Frl . Hölzle v . Oldesloe . Reff ,
Kaufm . v . Wö ' th . Endcrltn , Beamter v . St . Gallen .
Lärche, Kfm . v. Berlin . Rhode , Kfm . » . Wien . Newel ,
Kfm . » . Neuburg .

Erbprinzen . Marcuse m. Schwester , Jffland , Ing ,
u . Stcln , Kfm - v . Berlin . Goerg m . Frau v. Pforz¬
heim . Beltztg , Kfm . v . Frankfurt . Hennigfeld , Kfm .
». Neuß . vr . Egelhaaf v. Mannheim . Krauttnger ,
v Badenwetler . Frau Hauptman « Berg v. Ansbach .

Geist . Schmidtkc , Roßarzt v . Mülhausen - Lelcher,
Orpenhetmer , Keowetschkt u. Unglaub , Kfl . » . Frankfurt
Kühne , Kfm . v. Cbemnitz . Elsiug , Kaufm . » . Neheim .
Weller , vr . mell . » . Stuttgart . Pctersen , Roßarzt v,
Ncu -Breisach . Weller , Kfm . v. Wiesbaden . Litsch, Kfm .
». Balingen . Lipp , Kfm . » . Gemünd , vr . Oppenheimer ,
RechlSprakt . » . Buchen . Walleck, Kfm . » . Wien . Stef¬
fens , Kfm . » . Aachen. Scheer , Kaufm . » . Solingen .
Rottländer , Kfm . » . Düsseldorf . Siegmund , Kfm . v
Köln . Meper , Fabr . » . Hannover . -Zink , Kfm . von
Hamburg . Wiener , Kfm . ». Elberfelds Ritzhaupt , Kfm .
» . Heidelberg . Drewitz , Kfm . v. Homburg . Nudhardt ,
Kanfm . » . Magdeburg . Drepfuß , Ktufm . ' v. Fretburg .
Sauter . Kfm . v . Balingen . Lang , Kfm . v. Heilbronn .

Goldener Adler . Japhe u . Müller , Kfl . v -
Hamburg . Lang , Pri ». m . Frau » . Würzbnrg

Goldener Karpfen . Echwartz , Großh . Notar ».
Stcckach . Birnbaum , Postslkietär » ' Konstanz . Peter ,
Kfm . » . Achcin. Marr , Kfm . » . Frankfurt .

Goldene Traube . Triischler , Kfm . v. Getstngen
Streng , Kfm . v. Speyer . Müller , Kfm . » . Hatzenbühl ,

Hotel Germania , vr . Wttl , Rechtsanwalt von
Freiburg . Kahn , Privat , m. Frau , Schwarzschilb u.
Büchelt , Kfl v . Frai kfurt . vr . Merzbacher , RechtSanw . ,
n . Merzbacher , Kfm . ». Nürnberg . Franz , Ingen . » .
Baden . Hi sch, Kfm b . Aachen. Wvlff , Fadr . v. Crcfcld .
Singer , Kfm , v . Berlin .

Hotel Grosse . Frau Marasch ». Tübingen . Plvn ,
AhlerS , Carsten u . Lustig , Kfl. ». Berlin . Schnitze ,

Kfm . v . Plauen . Lüdcr» « . Aronsvhn , Kfl . ». Hamburg .
Theise» , Kfm . v. Dresden , OchS « . Lehr , Kaust . ».
Frankfurt . Steinmepcr , Kaufm . ». Genf . Knock«,
Asm , » . Bielefeld . Limburg , Kfm . v. Zürich . Weck ,
Kfm . » . Solingen . Denker , Kfm . v. Aachen. Arndt ,
Kfm . v . Selb . Simon , Kfm . » . London . Btlltghctmer ,
Kfm . v . München . Strauß , Bürgermstr . v. Morbach .
Malz , Kfm v , M .-Gladbach . Schoberg v. Laer. Billig »
Helmer, Fair . m. Frau v . Würzburg . Du Mont , Dir .
». Köln . Bauer , Kfm . ». Weißlingen . Possett , Kf« .
v . Pari « .

Hotel Lutz . Waller , Kfm . v. Heilbroun . Karten »
beuter , Kfm . » . Stuttgart - Heile «, Kfm . v. Offentach .
vr . Gerwig , Rektor v . Mannheim , Schwal , Kfm - ».
Hanau . Wahl , Kfm . v. Memmingen . Dormann , Arch.
v . Fretburg Gutschow , Fabr . m . Sohn v. Eberbach .

Hotel Monopol , v. Tre «k»w , Hauptm . m . Frau
». Straßbnrg . Tobri » , Obrrtnspekt . m. Frau v. Wien .
Weidenmüller , Kfm . v . Anrbach . Oppenheimer , Kfm . v.
Sinsheim . Mühler , Kfm. » . Dresden . Kremer , Kfm . ».
Donaneschingen . Haas , Kfm . ». Donaueschingen . Krück,
Kfm . » . Frankfurt . Sach «, Kfm . v. Auerbach . Wille «»,
Kfm . v . Hamburg . Brandow , Kfm . v. Berlin . Cron ,
Fabrik , v . Wiesbaden . Bach , Wetnhdlr . v. Neust »»t.
Schugh , Buchhdlr . » . Fretburg . Zuhn «, Fabr . ». Pforzheim .

Hotel National . Hartdegcn , Kfm . ». Dresden .
Vollmar u , Maurer , Kfl . » . Mannheim . Schwab u .
Blum , Kfl . » . Stuttgart . Keiuaurr u - Dölling , Kfl . ».
München . Rhciuwald , Kfm . ». kudwtgShafeu . Westermayer ,
Kfm . v . Stolzmünden . Keller , Kfm . v. Fretburg . Weil ,
Kfm. » . Fürth . Fuhr , Kfm . v. Mainz . Etsenberg , Kfm,
» . Magdeburg . Steinmann , Kfm . v . Würzburg . Dreher ,
Kfm . » Nürnberg . Lay , Prof . m. Fra « ». Heidelberg .
Lahr , Kfm. ». Haauover . Müßig , Jnsp . v. Leipzig.

Karlsruher Wochenschau.
Großh. Kunsthalle. Geöffnet Sonntag und Mittwoch

Vormittags von 1l — 1 Uhr uub Nachmittags »»»
2 - 4 Uhr .

Kunstverein . Eingang vom Schloßplatz bet dem Bo»
tanischen Garten . Geöffnet Sonntag und Mittwoch
Vorm . 11 — 1 Uhr und Nachm . 2 —4 Uhr , Dienstag
und Freitag Vorm . II — l Uhr . EintrtttSpret » fLr
Rtchtmitglieder 20 Pfg . Neu zugegangen :

'

27 . Sonniger Oktobertag , von Mar Hönow in Berlin .
30 . Dorfstraße im Regen , von Elisabeth von Eichers

in Berlin .
31 . Dorfmoti » au « Ahrauschoy , von derselben .
32 . Morgensttmmung . von derselben.
38 . Stillleben , von Jos . Krieg hier .
89 . Studie , von Elise Leutz hier .
40 . Ptccola Marina Punta di Mul » ( Capri ) , »»»

Manuel Wielandt hier .
42 . Besigheim am Neckar, von Hermann Petzet hier .
43 . Mypsbüste Amorette , von Roman Voll tu München .
44 . Chiysauthemum , von Dora Zech.
45 . Stillleben , von derselben .
48 . Studie , von Käthe Roman geb. Forsterltng hier .
49 . Zwölf Handzeichnuugen , von Hermann Gatttker tu

Zürich .
52 . Senfzerallee , von Prof . Ferdinand Keller hier .
53 . Wtnler im Rheinthal , von Georg More » 1»

Düsseldorf .
54 . Strand Möltenort b. Kiel , von Clarteta Beyer 1»

Kiel .
56 . Holländ . Interieur , von R . Gudde » io Frankfurt .
57 . Portrait , von demselben. !
58 . Landschaft, von demselben.
59 . Brandung , Gouachebilv , von W . Hamacher tn Berit » .
60 . Klostertdylle von v . Bado hier .
61 . Titelblatt zur Rattrmappe , von Prof . W . Kraus¬

kopf hier . l
Großh . Na turalienkabinet . Geöffnet Sonnt»,

und Mittwoch von 11— 1 Uhr und 2—4 Uhr . ' >»
Großh . Sammlungen für Alterthums » uns

Völkerkunde. Geöffnet Sonntag , Mittwoch mev
Freitag von I I — 1 und Nachmittag « von 2— 4 Uhr .

Laudesgewerbehalle. Karl -Friedrichstraße 17. rhu»
entgeltlich geöffnet.

Ausstellung : Dienstag bi« Samstag von 10—12
und 2— 4 Uhr . Sonntag von 11 — 12 «ub 2 — 4 Uhn '
MontttstS »escksossen . ^

Bibliothek und Borbildersmmoluug . Vormittag :
Montag bt« Samstag von 10 bis IL >/ , Uhr : Rach«
mittag « : Mittwoch und Samstag von 2 - t» b Uhrz
Abend « : Dienstag und Freitag von 8 bi« 10 Uhr .

Kunstgewerbe-Musenm . Westendstraße 81. Uuent »
zeitlich geöffnet : Dienstag bi« mit Freitag lO X « 1
Uhr Bormtttag » und 2 bi« 4 Uhr Nachmittag «, So »« »
tag « 11 btt 1 Uhr Vormittag « und 2 hi« 4 Uhr
Nackmittag «. Samstag und Montag geschloffen

Musen « alter und moderner Stickerete « »er
« nttftstickerei -Schnle des Badische « Frau »««
Vereins, rtnkenheimerftraßt 2. Geöffnet Dienst«, von
10 »/, bi» 1 Uhr . Eintritt frei .

Nuits -Panorama , Festhalleplatz nächst dem Haupt»
bahnhos , täglich geöffnet von Morgen « 8 */ , Uhr X«
zu etntreteuder Dunkelheit .

Druck « » Verl«, »er Ahr. Fr. srtller 'sch«» Hofduchhaudluu», rrdtgtrt « che, Verantwortlichkeit »», Ludwig Rt « ,el tu Karloruh«.
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